
St. Nikolai Bote 
Gemeindebrief der Ev. Gesamtkirchengemeinde  
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Zum Eingang 

„Siehe, ich mache alles neu.“ (Offenbarung 21,5) 

Eine Jahreslosung, die mich herausfordert. Ich frage mich, wie 

Go# Neues macht. Was soll ich mir unter „alles neu“ vorstellen? 

Müssen wir dann auch von Sachen Abschied nehmen, die uns 

lieb und teuer geworden sind? Steht uns eine gö#liche Abriss-

birne bevor?                                                                                                                             
Das Buch, in dem diese Ankündigung Go#es steht, heißt die 

„Offenbarung“. Johannes zeigt darin auf, wie Go# in der damali-

gen Weltlage handelt. Gleichzei3g zieht er daraus Rückschlüsse, 

worauf man sich in Zukun6 einstellen kann. Die Christen waren mit ihrer Haltung, 

Go# höher als den Kaiser zu stellen, ziemlich in die Bredouille geraten.                                                                                                                             

Johannes ermu3gt seine Glaubensgeschwister, mit einem Go# zu rechnen, der 

Dinge tatsächlich verändern kann – und zwar zum Besseren – der sogar alles ganz 

neu machen kann.                                                                                                                             

Die Welt entwickle sich weiter, nicht zurück. Eine solche Weltsicht war damals un-

gewohnt. Normalerweise versuchten die Mäch3gen der An3ke, den guten Urzu-
stand vor dem Chaos zu bewahren.                                                                                                  

Go# fordert seine Schöpfung aber auf, sich auf eine offene Zukun6 einzulassen. 

Ganz schön herausfordernd! Ich möchte doch wissen, worauf ich mich einlasse – 

wie ich mich aufstellen sollte – ob sich der Aufwand überhaupt lohnt!                                   

… Tränen sind abgewischt, Gerech3gkeit hat gesiegt, Versöhnung bes3mmt das 

Miteinander und für alle ist gesorgt. Go# mi#endrin. Nicht einfach eine Rückkehr 

ins Paradies, sondern ein Go#, der mit uns diese Welt liebevoll, geduldig, kra6voll 

und krea3v weiter erscha� – auf dieses Ziel hin. Denn so schaC Go# Neues. So 

schlägt sein Herz.                                                                                                                                
Mich auf Neues einlassen, auch wenn ich es bisher nur in Bildern, Gefühlen oder 

Ahnungen greifen kann. Nicht aufgeben, weil es eben nicht immer der gleiche 

Kreislauf ist. Denn Go# kommt uns aus der Zukun6 schon entgegen. Ich kann da-

bei mitschöpfen – mich entscheiden, aus Teufelskreisen auszusteigen und das 

Neue zu suchen. 

Ich möchte glauben, dass Neues in mir werden kann. In meiner Familie. Bei meiner 

Arbeit. In meinem Land. Ich möchte das wachsen lassen, was die Zukun6 auFlü-

hen lässt. 

Durch Go#es Hilfe. 

Ihre Hannah Schwarz 



 

3 

               Die neuen Ortskirchenräte 

Wahlergebnisse 

Am 30. November 2026 fanden die Ältestenwahlen sta#. Gewählt wurden die   

Mitglieder (die sogenannten Ältesten) der Ortskirchengemeinden.                                                              

Unsere Kirchengemeinde besteht aus sechs Ortskirchengemeinden, die sich zu   

einer Gesamtkirchengemeinde zusammengeschlossen haben. Die Leitung der Orts-
kirchengemeinde ist der Ortskirchenrat. Zu dessen Aufgaben gehört zentral  die 

Organisa3on des Gemeindelebens vor Ort und die Sorge um die eigenen Im-

mobilien, in den meisten Fällen die Kirche vor Ort.                                                                          

Die Ortskirchenräte bes3mmten nach der Wahl aus ihrer Mi#e die Mitglieder des 

Gemeindekirchenrates der Gesamtkirchengemeinde. Der gemeinsame Gemeinde-

kirchenrat ist zentral für die Finanzen, die Personalführung und das Abschließen 

von Verträgen zuständig. 

Das Ergebnis der Ältestenwahl am 30. November 2026 war folgendes: 

1. Ortskirchengemeinde Falkenhagen-Preddöhl  
a) Wahlbezirk Falkenhagen, Anzahl der zu wählenden Ältesten: 3                                          
Es wurden als Älteste gewählt: 

  Frank Schmidt    17 S3mmen                                                                         

 Gudrun Zander    17 S3mmen                                                          

 Chris3na Volkmer                        15 S3mmen (durch Losentscheid)             

 Ersatzälteste: Katrin Stolz   15 S3mmen (durch Losentscheid) 
 
b) Wahlbezirk Preddöhl, Anzahl der zu wählenden Ältesten: 3                                                  

Es wurden als Älteste gewählt:   

              Frank Spitzner    26 S3mmen                                                        

    Chris3ne Reichert   25 S3mmen                                                         
    Diana Junker    19 S3mmen                                                              

Ersatzälteste: Monika Reinecke   16 S3mmen 
 
2. Ortskirchengemeinde Giesensdorf, Anzahl der zu wählenden Ältesten: 4                          

Es wurden als Älteste gewählt: 

 Petra Telschow    13 S3mmen                                                              

 Kathleen Schmidtchen   13 S3mmen                                                                      

 Bri#a Eggert     11 S3mmen                                                                              

 Karin Herrling    10 S3mmen                                              

Ersatzälteste: Stephanie Berndt     7 S3mmen                                                                   
      Doreen Drzewiecki    5 S3mmen 
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3. Ortskirchengemeinde Groß Pankow, Anzahl der zu wählenden Ältesten: 4        
Es wurden als Älteste gewählt:   

   Gisela Hauck   24 S3mmen                                               

   Kersten Lauterbach  21 S3mmen                                                           
   Horst Schönfeld   19 S3mmen                                              

   Gisela Brier    17 S3mmen                                

Ersatzälteste:  Regine Kusch   14 S3mmen                                             

   Gundula Nickel     6 S3mmen 

4. Ortskirchengemeinde Kuhsdorf-Kuhbier, Anzahl der zu wählenden Ältesten: 4 

Es wurden als Älteste gewählt:                                                                                                      

   Sebas3an Heß   24 S3mmen                                                 

   Hella Hülsebeck   19 S3mmen                                              

   Inga Veurman   18 S3mmen                                                      

   Kers3n Mußfeldt   15 S3mmen                                   
Ersatzälteste:  Birgit Kiekback   11 S3mmen                                        

   Dr. Ulrike Dischla3s    7 S3mmen 

5. Ortskirchengemeinde Pritzwalk-Beveringen                                                                                  
a) Wahlbezirk Beveringen, Anzahl zu wählenden Ältesten: 2                                                                

Es wurden als Älteste gewählt:                                                                                                       

   Claudia Langerwisch  22 S3mmen                                                         

   Uwe Dummer   18 S3mmen                                                  

Ersatzälteste:  Sandra Borchert      8 S3mmen 

b) Wahlbezirk Pritzwalk, Anzahl der zu wählenden Ältesten: 6                                                                                    
Es wurden als Älteste gewählt:                                                                                                                   
   Chris3an Garlin   120 S3mmen                                                                         

   Chris3ne Gronau-Aschendorf 103 S3mmen                                                                                                                  

   Ulrike Stroschein   101 S3mmen                                                     

   Dirk Spitzner   100 S3mmen                           

   Susan Plutniok     89 S3mmen                             

   Roloff Langkabel               80 S3mmen (durch Losent- 

                    scheid)                                                      

Ersatzälteste: Enrico Jäckel     80 S3mmen (durch Losent- 

          scheid)                                                  

   Käthe Rädel                78 S3mmen 

Holger Frehoff 
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Festgo8esdienst zum Stadtjubiläum 

Wenn Steine sprechen könnten, würden sie erzählen aus fernen nicht erahnten 

Zeiten, von den Gesängen des Lebens aus den Tiefen der Vergangenheit. 

In einer wunderschön ausgeleuchteten St. Niko-
laikirche begann am 10.01.2026 der  Festau6akt 

zum Jubiläum „770 Jahre Stadt Pritzwalk“.  

Pfarrerin Susanne Michels und Bürgermeister 

Dr. Roland Thiel begrüßten Gäste und Besucher. 

Die Zuhörenden wurden mitgenommen auf ei-

ne Reise in die Vergangenheit, sowohl  in der 

Predigt als auch in der Festrede: Eine Stadt im 

Wandel der Zeit, die sich durch Kriege, Katastro-

phen und Pandemien  immer wieder neu den 

Herausforderungen  stellen musste. Eine Stadt 
die viel älter ist als ihre erste urkundliche Er-

wähnung. Wo es Menschen gab, die sich für die 

Stadt einsetzten, anpackten und gestalteten. 

„Keine Zeit war  belanglos. Jede Epoche war 

spannend, herausfordernd, manchmal schmerzha6, o6 hoffnungsvoll. Gestalten 

wir die nächsten Kapitel unserer Stadtgeschichte gemeinsam  - mit Zuversicht, 

mit Respekt voreinander und dem Wissen, dass auch unsere Zeit Teil einer lan-

gen Geschichte ist“, so der Bürgermeister. Musikalisch wurde der Go#esdienst 

von den Sängerinnen und Sängern des Prignitz Chores Pritzwalk und vom Chor 

Klangzauber gestaltet, an der Orgel spielte Chris3an Reishaus. Zum Ende sangen 
beide Chöre „Laudate omnes gentes“ - preiset den Herrn - wunderschön.  

Nach dem Festgo#esdienst trafen sich alle am Südportal an der Feuerschale bei 

Bratwurst und Glühwein. Die Veranstaltung wurde gemeinsam mit der evangeli-

schen Gesamtkirchengemeinde und dem Citybüro der Stadt vorbereitet. 
          

Text: Claudia Langerwisch                  
Fotos: Holger Frehoff 



Geburtstagsgratula:on 

Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat;                                                    

wir wollen jubeln und uns an ihm freuen. (Psalm 118,24) 

Wir gratulieren herzlich allen Gemeindegliedern, die in den Mona-
ten April bis Juni 2026 ihren Geburtstag feiern und wünschen Ihnen 

herzlich Go#es Segen für das neue Lebensjahr. 

Ihre Ev. Gesamtkirchengemeinde Region Pritzwalk. 
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Offene Kirche St. Nikolai 

Von Mai bis September wird die St. Nikolaikirche für Besucherinnen und Besucher 

geöffnet sein:                                                                                                                                      

Donnerstag und Freitag:  16-18 Uhr                                                                                               

Samstag:    10-12 Uhr 

Menschen, die Kühle in der Sommerhitze oder Ruhe zwischendurch genießen, 

Menschen, die eine Kerze anzünden oder ein Gebet sprechen, Menschen, die die 

Kirche gerne von innen anschauen oder den alten Schnitzaltar bewundern, sind 
herzlich willkommen.                                                                                                     

Nikolaiwächterinnen und Nikolaiwächter engagieren sich ehrenamtlich als Kirchen-

öffner und -hüterinnen, als Begrüßerinnen und Gesprächspartner in der Offenen 

Kirche.                                                                                                                                                     

Dringend suchen wir Menschen, die mithelfen, die Kirche offen zu halten. Man 

muss nicht Mitglied der Kirche sein, um die Kirche für Besucherinnen und Besucher 

öffnen zu dürfen. In der Regel sind immer zwei Nikolaiwächterinnen oder Niko-

laiwächter gemeinsam im Einsatz. Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro, im 

Pfarramt oder in der Offenen Kirche, wenn Sie für 2 Stunden im Monat die Kirche 

öffnen mögen.  
Am 25. April findet von 9-12 Uhr der große Kirchenputz sta#. Damit die große Kir-

che sauberer wird, sind viele zupackende Hände nö3g. Und gemeinsam macht das 

Putzen rich3g Spaß. Alle, die Lust und Kra6 haben, sind willkommen! Gegen 12 Uhr 

gibt es für alle Mitwirkenden eine stärkende Suppe.  

Am 3. Mai feiern wir im Go8esdienst um 9.30 Uhr die Saisoneröffnung der Offe-
nen Kirche. Alle Nikolaiwächterinnen und Nikolaiwächtern sind besonders herzlich 

zu dieser Feier eingeladen.                                                                                                                  
           Susanne Michels 
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Herzlich willkommen im EKIDZ MiteinanderRaum! 
 

Der EKIDZ MiteinanderRaum ist ein Ort der Begeg-

nung für Jung und Alt, Groß und Klein. Menschen  

aller Genera3onen sind willkommen!                                                                   

Der EKIDZ MiteinanderRaum bietet Raum für Engage-

ment. Wer eine Idee hat, miteinander und füreinan-

der etwas zu organisieren, zu erleben oder zu gestal-

ten, ist herzlich willkommen!  
Schreibt uns eure Ideen, die ihr mitgestalten wollt (ob Filmabend, Literatursalon, 

Yoga, ...) unter: hallo@ekidz-miteinanderraum.de  
 

Angebote für alle Genera:onen: 

Café Miteinander, Donnerstag und Freitag, 15-17 Uhr 

Jung und Alt, Groß und Klein treffen sich zu Kaffee, Tee, frischen Waffeln oder 

selbstgebackenem Kuchen. Während die Kinder sich im Spielbereich tummeln, 
kommen die Erwachsenen an den Café-Tischen ins Gespräch.                                                                        

Wir haben auch einen Schrank voll mit Gesellscha6sspielen. Kommt gerne mit 

Freund*innen vorbei zum Spielen in der Cafézeit.                                                                         

Freiwillige für das EKIDZ-Café gesucht: Wer hat Lust, im Café-Team mitzumachen 

und an einzelnen Nachmi#agen für Gastlichkeit zu sorgen, Menschen zu begrüßen, 

Waffeln zu backen, Kaffee oder Tee auszuschenken? Sprecht uns gerne an! 

Waffel-Quatsch-Nachmi8ag, letzter Freitag im Monat, 15-17 Uhr 

Wir lassen die gute alte Tradi3on des Waffel-Quatsch-Nachmi#ages wieder      

aufleben: Immer am letzten Freitag im Monat gibt es im Café Miteinander Waffeln 

und natürlich Zeit zum Quatschen. 

Bastelkreis, jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 15-17 Uhr,           
im Café Miteinander 

Zum Bastelkreis sind bastelfreudige Menschen jeden Alters willkommen. In        

geselliger Runde werden saisonale Basteleien angefer3gt.  

Termine: 2. und 16. April, 7. und 21. Mai, 4. und 18. Juni 
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               EKIDZ auf Tour  

Mit unserem Lastenrad werden wir auf dem PrimaTreff vertreten sein und euch 

dort am 8. April und am 13. Mai von 8.30-12 Uhr über unsere aktuellen Veranstal-
tungen informieren und mit euch ins Gespräch kommen.                                                               

Im Juni nehmen wir mit unserer Rikscha am FESTUMZUG zum Jubiläum „770 Jahre 

Pritzwalk“ am 13. Juni von 12-14 Uhr teil.                                                                                            

Außerdem werdet ihr uns an diese Orten treffen, jeweils von 15-17 Uhr:                                      

Mi8woch, 22. April am Spielplatz „Am Ring“                                                                               

Mi8woch, 27. Mai am „Spielplatz an der Promenade“                                                                    

Mi8woch, 24. Juni im Hainholz nähe Waldschule 

Ihr treC uns hier mit Kaffee, Tee und Kuchen zum Ideenaustausch – das EKIDZ-

Programm darf weiter wachsen.  

Wir machen bei „EKIDZ auf Tour“ auch gerne kleine Probefahrten mit euch, bevor 
ihr vielleicht unsere Rikscha mit Fahrer:in mal buchen wollt. Wir fahren euch zu      

Terminen, ins Café Miteinander ... oder einfach durch die Stadt spazieren. 

Weitere Ehrenamtliche, die Lust hä#en, unsere     

Rikscha zu fahren, sind herzlich dazu  eingeladen. 

Aktuell findet ihr die Termine und Orte auch auf der 

Homepage:  

www.ekidz-miteinanderraum.de und bei Insta-

gram: @ekidz_miteinander_raum 
 
Foto: „EKIDZ auf Tour“ beim Prima-Treff mit Carmen Mir & Anika Homm 

 

Häkeln und Stricken mit den Landfrauen Pritzwalk, jeden 2. und      
4. Freitag im Monat, 15-17 Uhr, im Café Miteinander 

Besucher:innen sind herzlich eingeladen, unter fachkundiger Hilfe das Häkeln oder 

Stricken zu erlernen – bei Kaffee und Kuchen. Wolle zum Üben wird gestellt, auch 

Häkel- und Stricknadeln müssen nicht mitgebracht werden.  

Termine: 10. und 24. April, 8. und 22. Mai, 5. (! wegen Pritzwalker Fes#agen vor-

verlegt) und 26. Juni 
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         Besondere Termine: 

Rommé-Abende, 15. April, 13. Mai, 17. Juni, jeweils Mi8woch, 18 Uhr  

Habt ihr Lust, mal wieder in geselliger Runde Karten zu spielen? Dann seid ihr beim 

Rommé-Abend im EKIDZ MiteinanderRaum genau rich3g.  

Mantrensingen, 21. April, 19. Mai, 16. Juni, jeweils Dienstag, 18 Uhr 

Nach der letzten Veranstaltung im November im Rahmen der Friedensdekade und 

dem Zuspruch, wollen wir mit dem Einsetzen der Frühjahrswärme probieren,    

daraus ein monatliches „Mantrensingen“ werden zu lassen. Diese drei Termine  

finden in der Tau]apelle der St. Nikolaikirche sta#. 

Mit Eltern Religion entdecken 

Pfarrerin Susanne Michels und Pfarrer Chris3an Gogoll haben drei Abende vor-

bereitet, die Eltern von größeren oder kleineren Kindern zum Entdecken, zum        

Gespräch, zum Fragen und zum Austausch einladen: 

Donnerstag, 23. April: „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes“ – Ein Go# oder drei? Was denn nun? 

Mi8woch, 6. Mai: Ist wirklich wahr, was in der Bibel steht?  

Mi8woch, 20. Mai: Wenn Kinder nach dem Tod fragen 

Die Abende sind jeweils von 18.30 - 20.30 Uhr geplant.                                                               

Jeder Abend ist in sich abgeschlossen, so dass es auch möglich ist, bei einzelnen 

Abenden dabei zu sein.                                                                                                                             
Bi#e melden Sie sich jeweils spätestens eine Woche vorher im EKIDZ Miteinander-

Raum an oder per Mail: s.michels@kirchenkreis-prignitz.de 
 

Spieleabende 

Bunte Spieleabende sind in Planung, bi#e behalten Sie bei Interesse Homepage 

und Instagram im Blick:                                                                                                                         

www.ekidz-miteinanderraum.de und @ekidz_miteinander_raum 
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Interkulturelles Kochen, 28. April und 9. Juni,                                                                              

     jeweils Dienstag, 17 Uhr  

Zu diesen Kochabenden sind alle kulinarisch Interessierten eingeladen, die etwas 

Neues kennenlernen wollen. Die Teilnehmer:innen schnuppern in die Kultur und 
Küche anderer Länder und probieren landesspezifische Rezepte aus. Wer teilneh-

men möchte oder Lust hat, andere in die Kochkünste seiner Heimat einzuweihen, 

melde sich bi#e unter                                             

hallo@ekidz-miteinanderraum.                                        

Die Kosten für eingekau6e Zutaten 

werden übernommen.                          

                                          

 
 
Foto: Fröhliche, interkulturelle Tischgemeinscha6 

 

Das Kleidertauschregal 

Eltern haben die Möglichkeit, herausgewachsene Kinder-

kleidung im EKDIZ MiteinanderRaum abzugeben und 

anderen Eltern mit Kindern zur Verfügung zu stellen. Da-

bei können passende Kleidungsstücke getauscht und 

mitgenommen werden. Mitnehmen darf jeder, so viel er 
möchte, auch wenn er nichts mitbringt.  

So können wir etwas Gutes tun, indem wir unseren Kin-

dern einen nachhal3gen Lebenss3l vorleben, Müll ver-

meiden und dabei unsere Umwelt und den Geldbeutel 

schonen. 
 

Sommerfest zum 11. EKIDZ-Geburtstag, 28. Juni, ab 14 Uhr 

Wir beginnen mit einem Go#esdienst mit Groß und Klein auf der EKIDZ-Wiese.                 

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen und Spiele für alle.  

Ein musikalisches Nachmi#agsprogramm wird begeistern. Mit sommerlicher Musik 

im EKIDZ-Garten feiern wir bis in den Abend. 

Bi#e achten Sie auf die Plakate mit dem aktuellen Festprogramm. 
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Offener Eltern-Kind-Treff 
Der offene Eltern-Kind-Treff findet immer Di- Fr von 9:30- 12:30 Uhr sta#. Es     

besteht die Möglichkeit, dass sich Eltern im offenen Treff mit anderen Eltern     
verabreden und mit ihrem Kind zum Spielen vorbeikommen. Die vorbereitete 

Spielumgebung ist an den Bedürfnissen des kleinen Kindes orien3ert.                      

Alle Eltern, Großeltern und Begleitpersonen von Babys und Kleinkindern bis           

3 Jahren sind herzlich eingeladen zum Spielen, Kennenlernen, Austauschen und 

Kaffee oder Tee Trinken. Jede Woche finden an den jeweiligen Tagen besondere 

Angebote im Eltern-Kind-Treff sta#. Zudem gibt es die Möglichkeit zum gemeinsa-

men Austausch zu Themen rund um das kleine Kind. Diese Themen werden ge-

meinsam mit Theresa Leisering (Leiterin des Eltern-Kind-Treffs) und Cindy Eckert 

vom „Netzwerk Gesunde Kinder Prignitz“ geplant und umgesetzt.  

Wünsche zu  bes3mmten Themen nehmen wir gerne entgegen. 
 

Eltern-Kind-Spielegruppe, für Kleinkinder  
zwischen 6 und 36 Monaten, Dienstag von 10-12 Uhr 

 
In einer altersentsprechend vorbereiteten Umgebung kann sich das Kind frei    

en^alten und sein Umfeld entdecken. Die Spielgruppe ist eingebe#et in einen   

Rahmen aus Liedern, Fingerspielen und kleinen Ritualen der Sinnespflege. Die  

Eltern nehmen eine Beobachterrolle ein und sind mit voller Aufmerksamkeit beim 

Kind, ohne es zu animieren. Dabei schärfen sie den Blick für die vielen kleinen, o6 

unbeachteten Entwicklungsschri#e.  

Angebote für Eltern, Großeltern und Kleinkinder 

Dienstag Mi8woch Donnerstag Freitag 

Eltern-Kind-Treff 

9.30-12.30 Uhr 

Eltern-Kind-Treff 9.30

-12.30 Uhr 

Eltern-Kind-Treff 

9.30-12.30 Uhr 

Eltern-Kind-Treff 

9.30-12.30 Uhr 

Eltern-Kind Spiele-

gruppe: 10-12 Uhr  

Babytreff : 10-11 Uhr  
 
S3lltreff: 1x im Monat  

10-11.30 Uhr 

Tagesmü#ertreff  

9.30-12.30 Uhr     

Alleinerziehenden 

Treff                          

10-12.30 Uhr  

Der Eltern-Kind-Treff wird gefördert von: 
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   Babytreff, für Säuglinge von 0- 6 Monaten                                                                                                  
    Jeden Mi8woch von 10- 11 Uhr                                                                           
In gemütlicher Runde treffen wir uns und können uns über die ersten Wochen und 

Monate mit euren Babys austauschen. In einem offenen Angebot können Fragen 

und Sorgen ausgetauscht werden. Das „Netzwerk Gesunde Kinder Prignitz“ beglei-

tet dieses Angebot und steht euch bei Fragen rund um die Gesundheit eures Kin-

des und der Vernetzung zur Verfügung. 

                                   S:lltreff mit Laura Bartels                                                                 
Bindungsorien:erte S:ll-, Schlaf-, Formula- und Beikostberatung                                       
1x im Monat mi8wochs 10- 11:30 Uhr                                                                                  
In gemütlicher Atmosphäre können individuelle Fragen geklärt und Erfahrungen 

ausgetauscht werden. Das „Netzwerk Gesunde Kinder Prignitz“ mit Cindy Eckert 

stellt sich vor. Sylvia Leschnitz (Schmerztherapeu3n nach Liebscher und Bracht) 

gibt Anregungen und Tipps für einen beschwerdefreien Alltag und ein individuelles 

Wohlfühlkonzept.  

   Entspannung aus dem Alltag für Eltern                                                                                        
    Jeden Mittwoch von 10-12 Uhr                                                                                    
Im Snoezelraum findet ein Angebot von jeweils wechselnden Entspannungstechni-
ken, wie z.B. Autogenes Training, PMR (Progressive Muskelrelaxation), Achtsam-

keitsübungen, Traumreisen, Fantasiereisen oder geführte Meditationen mit       

Theresa Leisering statt - eine Auszeit für Eltern vom stressigen Alltag, die Entspan-

nung und Kraft zum Auftanken ermöglicht. Dieses Angebot richtet sich an Mamas 

und Papas, die sich einmal Zeit nur für sich selbst nehmen möchten. Bitte beachtet, 

dass zu einer erfolgreichen Entspannung, eine anderweitige Betreuung der Kinder 

im Eltern-Kind-Treff gewährleistet sein sollte. Dies kann unter den Eltern selbst vor 

Ort organsiert werden. 

   Tagesmüttertreff - Eltern treffen Tagesmütter                                                                         
     Jeden Donnerstag                                                                                                             
Kinder treffen andere Kinder und lernen sich in größeren Gruppen zurecht zu fin-

den. Eltern sind herzlich willkommen, Tagesmütter aus der Region kennenzulernen 

und ihnen alle Fragen zu stellen, die für ihre Entscheidung zur Kinderbetreuung 

wichtig sind. 
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Alleinerziehenden Treff - Entspannung für alleinerziehende Eltern                                                               
    1x im Monat freitags um 10 Uhr                                  
Wir bieten alleinerziehenden Eltern die Möglichkeit, sich mit Entspannungs-

techniken eine Auszeit aus dem Alltag zu gönnen und dadurch Kraft zu tanken.  

Bitte beachtet, dass zu einer erfolgreichen Entspannung eine anderweitige Be-

treuung der Kinder im Eltern-Kind-Treff gewährleistet sein sollte. Dies kann unter 

den Eltern selbst vor Ort organsiert werden. Es können in diesem Rahmen neue 

Kontakte geknüpft werden. 

    Der Schü8Raum                                                                           
Der Schü#Raum bietet dem Kind genügend Möglichkeiten, seinem natürlichen 

Interesse nach Schü#en und Umfüllen nachzukommen. Die Auswahl des Schü#ma-

terials beeinflusst den Charakter der Arbeit in großem Maße. Den Kindern stehen 

unterschiedliche Naturmaterialien, wie Kastanien, Eicheln, Nüsse, Zapfen und Sand 

zur Verfügung. Die Sinneserfahrungen, die das Kind dabei macht, und das selbst-

ständige Erforschen der Materialien stehen dabei im Vordergrund!  

Termine im Eltern-Kind- Treff 
April 
15.04. Medienerziehung 
22.04. Die Magie der Sprache 

29.04. Rhythmus und Rituale im Familienalltag  

Mai 
06.05. Entspannungsmöglichkeiten im Alltag 

13.05. Die freie Bewegungsentwicklung 

20.05. Bilderbuchbetrachtung 
27.05. Hören im Kleinkindalter 

Juni 
03.06. Entspannungsmöglichkeiten im Alltag 

10.06. Zahngesundheit 

17.06. Eingewöhnung 

24.06. Gesunde Ernährung 

 

Aktuelle Termine finden Sie auf der Homepage: h#ps://ekidz-miteinanderraum.de  
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       Abschied in Elternzeit und Ausblick                                                                                         
Liebe große und kleine Besucher des Eltern-Kind-Treffs,  

da unser Kind im Mai zur Welt kommt, werde ich Mi#e April in Elternzeit gehen 

und bedanke mich für die gemeinsame Zeit und Euer entgegengebrachtes Vertrau-

en. Ich freue mich nun auf die Zeit des Elternseins und bin ganz glücklich, dass der 

Eltern-Kind-Treff währenddessen in guten Händen weitergeführt wird. 

        Es grüßt euch ganz herzlich 

        Hanne Berger 
 

Elternzeitvertretung                                             
Hallo, mein Name ist Theresa Leisering. Ab dem 13.04.2026    

werde ich als Vertretung für Hanne Berger, solange sie in Eltern-
zeit ist, den Eltern-Kind-Treff im EKIDZ MiteinanderRaum           

betreuen.                                                                                                              

Ich bin 40 Jahre alt, gelernte Pflegefachkra6 und Entspannungs-

therapeu3n und habe bisher in der Altenpflege, zuletzt im Senio-

renheim Marienfließ gearbeitet. Durch meine drei Kinder, 17, 12 

und 2 Jahre alt, bringe ich prak3sche Erfahrung mit.   

Zur Vorbereitung auf meine Arbeit habe ich 2026 mehrere Onli-

ne Kurse des Na3onalen Zentrums Frühe Hilfen (NZFH) erfolg-

reich abgeschlossen. Ich freue mich auf die Zeit im Eltern-Kind-Treff, möchte Ele-
mente aus meiner Arbeit als Entspannungstherapeu3n mit einbringen und versu-

chen, die Genera3onen zu verbinden.  

Die bisherigen Angebote im Eltern-Kind-Treff bleiben selbstverständlich bestehen 

und werden ergänzt. Sie sind herzlichst eingeladen. 

So erreichen Sie uns: 
EKIDZ MiteinanderRaum, Grünstr. 49 in Pritzwalk 

www.ekidz-miteinanderraum.de 

Tel.: 03395/302240 oder 01624659964 
hallo@ekidz-miteinanderraum.de 

 

Für Unterstützung sind wir dankbar: 
EKidZ Pritzwalk e.V.  

Sparkasse Prignitz: IBAN: DE11 1605 0101 1010 0154 74 

Gerne stellen wir Spendenqui#ungen aus. 

 

         Text und Fotos: Anika Homm, Hanne Berger, Susanne Michels 
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Start ins zweite Schulhalbjahr 
Der Frühling beginnt, die Sonne strahlt, die Blume stecken 

ihre Köpfe raus, die Bäume beginnen zu blühen. Wir schauen wohlgemut auf die 

Wochen, die vor uns liegen, und wagen einen kurzen Blick zurück. 
 
Adventswerksta8 und Adventsgo8esdienst 
In unserer Adventswerksta# Ende November haben die Kinder gebastelt, gelacht 
und fleißig gearbeitet. Staunend und neugierig haben viele Besucher am Tag der 

Offenen Tür alles angeschaut, was in diesen Tagen entstanden ist, und viele Fragen 

gestellt zu unserem Schulalltag. 

Kurz vor Weihnachten fand ein Konzert im Senioren-

heim sta# und beim Adventskonzert am 14. Dezem-

ber in der Kirche haben wir zusammen mit dem Chor 

mit unseren Weihnachtsliedern viele Menschen 

glücklich gemacht. Foto: Adventskonzert in der St. Nikolaikirche 
 

Fasching  
Der 28. Januar war für viele Kinder ein ganz be-

sonderer Tag: Schmetterlinge,     Drachen, Polizis-
ten, Feuerwehrmänner, Rettungskräfte, sogar eine 

Ananas wirbelten durch das Schulhaus. Alle zu-

sammen feierten nach dem Mittagessen eine klei-

ne Faschingsparty mit Wunschmusik und Popcorn.  
                           Foto: Fasching in der Schule 

Schnuppertage 
Regelmäßig einmal im Monat kommen nun die zukünftigen SchülerInnen für eine 

Schulstunde zu uns, um zu entdecken und zu erfahren, wie der Schulalltag so aus-

sieht.   
 
Termine 

Kinder-Kantate „Rattenfänger von Hameln“ am 12. Juni, 14 Uhr, St. Nikolaikirche 
Im Rahmen des Stadtfestes wird das Musical unter der Leitung von Claudia Höhle, 

Susanne Krau und Christian Reishaus am Freitag, dem 12. Juni, aufgeführt. 
 
Schulgottesdienste 

22.04.2026, 14.30 Uhr  

17.06.2026, 14.30 Uhr  

07.07.2026, 16.00 Uhr zum Abschluss des Schuljahres 

Alle sind eingeladen, unsere Schulgottesdienste mitzufeiern. 

Evangelische Grundschule Pritzwalk 
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Einschulungsgo8esdienst, 22.8.2026, 9.30 Uhr 

Wenn das neue Schuljahr beginnt und die neuen Erstklässler 

eingeschult werden, sind alle eingeladen mitzufeiern. 

So erreichen Sie uns: 
Evangelische Grundschule Pritzwalk 

   Perleberger Tor 4  in Pritzwalk 

   sekretariat.egsp@esgnl.de 

   Tel.: 03395 – 4012868 
Text und Fotos: Jule Bauer, Susanne Michels 

Förderverein 

Wenn Sie das Leben an der Evangelischen Schule unterstützen möchte, sind Sie im 

Förderverein der Schule herzlich willkommen. 

Informa3onen gibt es unter: 

h#ps://foerderverein.evgsp.de/ 

foerderverein@evgsp.de  

 

 

 

Eine zauberhaOe Weihnachtszeit in unserer Kita 

Die Advents- und Weihnachtszeit war in der Kita in Groß Pankow in diesem Jahr 
geprägt von vielen besonderen Erlebnissen, vielen neuen Eindrücken und einer 

großen Por3on Herzlichkeit.                                                                                                                                          

Bereits zu Beginn der Vorweihnachtszeit waren die Vorschulkinder in die Kirche 

von Groß Pankow eingeladen. Gemeinsam mit den 

Frauen der Frauenhilfe bastelten die Kinder dort 

liebevoll weihnachtliche Dekora3onen, schmück-

ten den Altar und entstaubten die Jesuskrippe. 

Dabei erfuhren sie spielerisch mehr über die Weih-

nachtsgeschichte und die Bedeutung dieses Fes-

tes. Für die Kinder war es beeindruckend, die Kir-
che direkt neben der Kita einmal aus einer ganz 

anderen Perspek3ve zu erleben. Ein herzliches 

Dankeschön an die engagierten Frauen! Es ist uns immer eine Freude.   
 

Text und Fotos: Andrea Puls, Kindergärtnerin  

Rückblick 
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„Jetzt geht es rund!“ Einführungsgo8esdienst der Ältesten 

In einem feierlichen Go#esdienst am 15. 

Februar wurden die Ältesten verabschie-

det, welche sich nicht neu zur Wahl ha-

ben aufstellen lassen, und es wurden die 

neuen Ältesten in ihr Amt eingeführt. 

44 Personen wurden in den Ältesten-

wahlen am 30. November 2025 in die 
sechs Ortskirchenräte der Gesamtkir-

chengemeinde gewählt. Dementspre-

chend war der Go#esdienst zu ihrer Einführung schon mit der Anzahl der    Ge-

wählten gut gefüllt. Musikalisch bereichert wurde der Go#esdienst mit dem Chor 

unter der Leitung von Kantor Chris3an Reishaus. 

Die neuen Ältesten gaben ihr Ältestenversprechen ab. Pfarrerin Michels und Pfar-

rer Frehoff schenkten ihnen anschließend Kreisel mit der Aufschri6 „Du umgibst 

mich“, einem Zitat aus Psalm 139. Was ein Kreisel mit dem Ältestenamt gemein-

sam hat, war Thema der Predigt des Go#esdienstes. Der Kreisel wie das Ältesten-

amt in seiner Ausführung benö3gen Fingerspitzengefühl, Geduld, eine gute Grund-
lage und eine äußere Kra6, die in Bewegung setzt. In allem ist das Vertrauen darin 

zentral, dass Go# uns umgibt in unseren Wegen und bei unserem Tun. Mit diesem 

Vertrauen kann es dann rund gehen. 

Einige Menschen, die sich zum Teil seit Jahrzenten als Älteste engagiert haben, 

wurden im Go#es-

dienst dankbar ver-

abschiedet.  

Im Anschluss an 

den Go#esdienst 
wurde noch die 

Möglichkeit rege 

genutzt, mit-

einander anzusto-

ßen und ins Ge-

spräch zu kommen. 

 
Fotos: Susanne Atzenroth 

Text: Holger Frehoff 



Go8esdienst zum Weltgebetstag am 6. März 

„Kommt! Bringt eure Last.“ 

Beim diesjährigen Weltgebetstag 

stand Nigeria im Mi#elpunkt. Nami-

bia ist ein Vielvölkerstaat mit über 

250 Ethnien und mehr als 500 ge-

sprochenen Sprachen. Obwohl Nige-

ria über Erdölvorkommen verfügt, 
leben dort viele Menschen in Armut. 

Der Reichtum ist sehr ungleich ver-

teilt. Nigeria leidet unter Umweltzer-

störung, Armut, Korrup3on und Ge-

walt. Eine Gruppe von Frauen aus der 

Kirchengemeinde bereitete den Go#esdienst zum Weltgebetstag vor und gab 

Frauen aus Nigeria eine S3mme, die über ihre Erfahrungen und Lasten, aber 

auch über ihre Hoffnung und das, was ihnen Kra6 gibt, sprachen. Der Glaube ist 

eine wich3ge Kra6 für die Menschen in Nigeria, deshalb wurde das hoffnungs-

volle Mo#o „Kommt! Bring eure Last.“ für den diesjährigen Weltgebetstag von 
den Frauen aus Nigeria gewählt.                                                                                            

Symbolisch konnten die Go#esdienstbesuchenden Steine ablegen, um ihre Last 

abzulegen. Im Anschluss an den Go#esdienst gab es die Gelegenheit beisam-

men zu bleiben mit Speisen, gekocht nach nigerianischen Rezepten.  

Musikalisch wurde der Go#esdienst vom Chor unter der Leitung von Kantor 

Reishaus bereichert. 
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Das Vorbereitungsteam des Go&esdienstes. 

Der Chor sang die Lieder mit der Gemeinde. Abgelegte Steine. 

Fotos & Text: Holger Frehoff 
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Kirchgeld 

Erläuterung zum Gemeindekirchgeld 

Das freiwillige Gemeindekirchgeld wird von allen Gemeindemitgliedern erbeten, die 

keine Kirchensteuer entrichten, die aber bereit und finanziell in der Lage sind, einen 
regelmäßigen Beitrag für die Arbeit in ihrer Kirchengemeinde zu leisten. 

Das Gemeindekirchgeld kommt direkt der Arbeit vor Ort zugute. Als Kirchengemein-

den sind wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie unsere Arbeit mit Ihrem Gemeindekirch-

geld unterstützen. 

  

Alle Gemeindemitglieder, die in einem Arbeitsverhältnis stehen und deren Lohn die 

lohnsteuerpflichtige Höhe erreicht, zahlen Kirchensteuern in Höhe von 9 % ihrer 

Lohnsteuer. 

Alle anderen Gemeindemitglieder werden um einen freiwilligen Beitrag, das Ge-

meindekirchgeld, gebeten. Für die Höhe dieses Beitrages gibt es folgende Empfeh-
lungen: 

Rentner, Arbeitslose, Vorruheständler und Eltern im Erziehungsjahr werden gebe-

ten, von ihrem Januar-Einkommen einen bestimmten Prozentsatz als Jahresbeitrag 

zu zahlen: 

  

Rentner     5% von der Januar-Rente 

Vorruheständler    5% vom Januar-Einkommen 

Eltern im Erziehungsjahr   5% vom Januar-Einkommen 

Arbeitslose     3% vom Januar-Einkommen 

  
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die mit ihrem Arbeitslohn die Lohnsteuer-

grenze nicht erreichen, sind gebeten, wie die Rentner 5% vom Januar-Einkommen 

zu zahlen. 

Die Zahlung gilt in jedem Fall für ein ganzes Jahr! 
Hausfrauen, Studenten und Freiwilligendienstleistende werden gebeten,  

6 € Beitrag pro Jahr zu zahlen.  

  

Bankverbindung 
Sparkasse Prignitz 

IBAN: DE 73 1605 0101 1411 000524 
BIC: WELADE1PRP 

Bitte bei Überweisung stets angeben: Name und Wohnort 

Sie können gern auch weiterhin Ihr Kirchgeld in Pritzwalk im Gemeindebüro, 

Grünstr. 49 bezahlen.   
Wir sind Ihnen dankbar für Ihre Unterstützung. 
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Leib und Seele 

Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt untergeht, würde ich heute noch                          

ein Apfelbäumchen pflanzen.      (Mar3n Luther) 

Froh bin ich, wieder einmal in Gebüschen, Wäldern, unter Bäumen, Kräutern, 

Felsen wandeln zu können, kein Mensch kann das Land so lieben wie ich. Geben 
doch Wälder, Bäume, Felsen den Widerhall, den der Mensch wünscht. 
          (L.v.Beethoven) 

Auch das ist Kunst, ist  Go#esgabe, aus ein paar sonnenhellen Tagen sich so viel 

Licht ins Herz zu tragen, dass, wenn der Sommer längst verweht, das Leuchten 

immer noch besteht.        (J.W.v.Goethe) 

Man kann einen seligen, seligsten Tag haben, ohne etwas anderes zu gebrau-

chen als blauen Himmel und grüne Erde.     (Jean Paul) 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

der recht strenge  Winter scheint vorbei, nach einem Blick in den hundertjähri-

gen Kalender steht nun der Frühling vor der Tür, es gibt nochmals kalte Tage 

Anfang April, das sollte Sie aber nicht vom Gärtnern abhalten. Wer keinen Gar-

ten hat, kann ebenso gut auf ein Mini-Gewächshaus für die Fensterbank oder 

den Balkon zurückgreifen und Kräuter anzüchten! 

Hier noch einige Empfehlungen: 

Sie wachen mit Rückenschmerzen auf? Erstmal im Be# liegen bleiben, einige 
Minuten strecken und recken, dann knieende Stellung einnehmen, auf die Hän-

de stützen , einen Katzenbuckel formen, 10 Sekunden halten und mehrmals 

wiederholen.  

Regelmäßige Bewegung ist wich3g, wer sich viel bewegt, wird von weniger Es-

sen schneller sa#, das Blut wird gereinigt, HDL- Cholesterin erhöht sich, der BZ-

Spiegel sinkt. Durch konsequentes Training kann man den körperlichen Abbau 

von 15 Jahren abfangen, also regelmäßig Gymnas3k treiben, bei jedem We#er 

im Freien bewegen! 

Vitamin D wird immer noch unterschätzt! Es ist wich3g für die Einlagerung von 

Calcium in unsere Knochen zum Schutz gegen Osteoporose, senkt das Risiko für 
Bluthochdruck, Diabetes Typ 2, Atemwegserkrankungen. UV-Strahlen machen 

Blutgefäße elas3scher, senken den Blutdruck Der Körper kann nur dann genü-

gend produzieren, wenn Sonne auf unsere Haut au6riC, also an sonnigen Ta-

gen 5-10 Minuten 20 Prozent der Hau^läche von der Sonne bestrahlen lassen. 
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Leib und Seele 

Wenn man sich müde fühlt, im Laufe von 3 Stunden 3 Tassen lauwarmen 

Melissentee mit Honig in kleinen Schlucken trinken, stärkt Nerven und 

bringt innere Harmonie. Was bringt unser Gehirn in Hochform? Der Sa6 ei-

ner Paprikaschote! Also beim Frühstück die Schnicläche einer Paprikascho-

te ablecken, bringt geis3ge Fitness!  

Nach einem anstrengenden Tag ein Wannenbad nehmen! 1 Liter Molke in 

das Badewasser gießen, 15 Minuten in der Wanne bleiben, danach 1 Stunde 

ruhen, das stärkt Körper und Seele. Essen Sie jeden Tag vormi#ags und 

nachmi#ags eine Banane, sie liefert die Hormone Serotonin und Norepi-

nephrin, diese ak3vieren unsere körpereigenen Hormone, wirken damit ge-

gen depressive S3mmungen und schlechte Laune. 

 Geben Sie 20 Tropfen Ingwer3nktur oder  Ingweröl auf 1 Stück Würfelzu-

cker und lassen es langsam  im Mund zergehen, dann klappt es besser  mit 

der Konzentra3on. 

Probleme mit dem Aussehen? Mit der rich3gen Ernährung erreichen Sie 

einiges. Bananen und Ananas glä#en Krähenfüße, weil sie Silizium liefern, 

Altersflecken bekämp6 man mit Mangos, Papayas, Tomate, rosa Grape-

fruits, schlaffe Haut wird durch Sonnenblumenkerne gestraC. 

Essenpausen einhalten! 3 große Mahlzeiten am Tag bedeuten Anstrengung 

für den Magen-Darm-Trakt. Wer schlank bleiben bzw. werden möchte, alt 

werden möchte, sollte zwischen den einzelnen Mahl-

zeiten mindestens 4 Stunden vergehen lassen, und 

das Abendessen möglichst früh einnehmen, dann 

eine lange nächtliche Pause einlegen bis zum Früh-

stück. Der Körper setzt weniger Fe#polster an. 

Viel arbeiten ist gesund! Ein harmonisches Lebens-

glück erreicht man ausschließlich mit viel Arbeit. 

Wenn man etwas erarbeitet, dann ist man von einem 

Lebenssinn erfüllt. Dieses Gefühl erreicht man, wenn 

man viele Aufgaben zu erfüllen hat. Dadurch ist man 

langfris3g zufrieden, kann Freizeit, Liebe, Freund-

scha6 besser genießen.       Ihre Irmhild Krüger 

          Foto: pixabay.com 
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Konzerte in der St. Nikolaikirche 2026                                                                        
Konzert Dresdner Kreuzchor am 8. Juli, 19.30 Uhr                                          
Der Kartenverkauf beginnt. 

Auch in diesem Jahr wird es in der St. Nikolaikirche Pritzwalk Konzerte geben. Sie 

bringen diesen Raum auf eindrucksvolle Art zum Klingen. In der Kirchengemeinde 

wie in der gesamten Region sind die Konzerte von großer Bedeutung und haben 

eine weite Ausstrahlungskra6. 

Im Besonderen en^altet sich durch die wunderbare Akus3k in der St. Nikolaikirche 
die gesungene menschliche S3mme. Sie lässt unser Lob und Gebet aufsteigen und 

das dürfen wir in diesem Jahr in einer großen, bunten Vielfalt erleben.   

Es freut uns, dass gelungen ist, den Dresdner Kreuzchor nochmals in die Kirchen-

gemeinde einzuladen. Am Abend des 8. Juli 2026 werden sage und schreibe 70 

Kruzianer mit Ihrem Kreuzkantor Mar3n Lehmann in unsere Kirche einziehen und 

uns ein einmaliges Erlebnis bereiten. Bürgermeister Dr. Ronald Thiel hat im Zei-

chen der 770-Jahrfeier bereits seine große Freude darüber zum Ausdruck gebracht 

und hat die Schirmherrscha6 übernommen. 

Vieles ist langfris3g vorzubereiten und viele Helfer aus der Kirchengemeinde wer-

den dabei unterstützen. Bereits organisiert ist die Unterbringung der Choristen in 
Gas^amilien unserer Kirchengemeinde. Dafür ein ganz besonderes Dankeschön 

schon an dieser Stelle an Frau Petra Telschow.  

Wich3g ist aus der Erfahrung des Konzertes vor zwei Jahren bei uns: Auch wenn 

die St. Nikolaikirche groß ist, besorgen Sie sich rechtzei3g Ihre Karten im Vorver-

kauf und sagen Sie es frühzei3g in Ihrer Umgebung weiter. 

 

 

Kirchenmusik 
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Weitere Kinders3mmen erklingen für die ganze Familie und für Groß und Klein 

zum Stad^est am Freitag, dem 12.06. Der Kinderchor der Evangelischen Grund-

Schule Pritzwalk führt die faszinierende und wunderbare Kinderkantate „Der 
Ra8enfänger von Hameln“ auf. 

Für die Jugend gab es bisher kaum musikalische Angebote in der Kirchengemeinde. 

Das ändert sich bereits am Freitag, dem 17. April. Eine Jugendband mit Gesang, 

Percussion, Klavier, Geige und Gitarre wird in der Tau]apelle zum Jugendgo8es-
dienst um 18 Uhr aufspielen. 

Alle, die handwerklich guten Rock mögen, werden am 15.08.2026 um 19 Uhr mit 

der Band „Karussell“ auf ihre Kosten kommen. Ein Dank an unseren langjährigen 

Kirchenältesten Jürgen Kuhnt, der dieses Konzert organisiert hat! 

Das Wochenende 28.-30.08.206 wird es ein neues Format mit 

dem Chor- und Gesangsworkshop mit Sophia Körber 
(Pritzwalk/ Hamburg) geben, der mit einem Sommergo#es-
dienstkonzert aller Teilnehmer(innen) endet. Junge und jung-

gebliebene S3mmen haben die Möglichkeit, in einer fröhli-

chen und frischen Atmosphäre unter hervorragender Anlei-

tung im Chorsingen und in S3mmbildung gefördert zu wer-

den. Ein Unkostenbeitrag von 30€ für das ganze Wochenende 

wird erhoben; Schülerinnen und Schüler bezahlen 15€.  

Anmeldungen sind ab sofort im Gemeindebüro oder bei Kan-

tor Chr. Reishaus möglich.  

Sophia Körber hat sich zusätzlich bereit erklärt, in unserer Kirche das immer sehr 

gut besuchte Herbstkonzert als Solis3n zu singen. Es steht in diesem Jahr unter 
dem Mo#o „Vom Dunkel ins Licht“. 
 
Die große Schukeorgel wird am 29. Mai u, 18.30 Uhr zum Wochenausklang eben-

falls erklingen. Das Konzert dient zur weiteren Sammlung von Spenden für die Sa-

nierung und Reinigung des Instrumentes. Es steht im Zeichen der 770 -Jahrfeier. 

 
Konzertübersicht 

Freitag, 29. Mai,  Orgelkonzert „770 Takte/ 770 Jahre Geschichte“                               
18:30 Uhr    Solist: Kantor Chris3an Reishaus/ Lesung: Dr. Simon  

Freitag, 12. Juni  Kinderkantate „Der Ra8enfänger von Hameln“                                

14:00 Uhr   Kinderchor der Evangelischen Grund-Schule Pritzwalk                                                                             



Mi8woch, 08. Juli  Dresdner Kreuzchor                                                                         
19.30 Uhr   Konzert 770 Jahre Pritzwalk                                                                      

    Karten zu 35,- und 20,- im Vorverkauf ab sofort:    

    *Gemeindebüro, Grünstr. 49, Tel.: 03395 302240  
    *Touris3nforma3on, Meyenburger Tor 3a,                            

      Tel.: 03395 7608 1130   

    *Pritzwalker Buchhandlung, Marktstraße 20 

Samstag, 15.August Rockkonzert mit „Karussell“                                                             
19 Uhr   Konzert 770 Jahre Pritzwalk                                                                

Sonntag, 30. August Sommergo8esdienstkonzert                                                                
10 Uhr      mit Sophia Körber und Kantor Chris3an Reishaus    

    sowie Teilnehmer(innen) des Chor-und S3mm-      

    bildungsworkshops                                                                                           

Chorsingen immer mi#wochs außer in den Ferien, Grünstraße 25, 19:00 Uhr 

Texte: Christan Reishaus  

Veranstaltungshinweise 

Pilgern auf den Annenpfad 
Gründonnerstag, 2. April, Start Heiligengrabe, Heiligengrabkapelle 10 Uhr 
Das Klosters36 zum Heiligengrabe und die Vereine „Förderverein Wallfahrts-

kirche Alt Krüssow e.V.“ und „Förderverein zum Erhalt der Bölzker Kirche e. V. “ 

sowie die Bürger-Ini3a3ve zum Erhalt der Evangelischen Dor]irche Wilmersdorf 

heißen Sie herzlich  willkommen. Geplant sind: Pilgern von Heiligengrabe über 

Wilmersdorf nach Alt Krüssow, Mi#agsimbiss, Informa3on zur Wallfahrtskirche 

St. Annen und Pilger-Impuls, Pilgern von Alt Krüssow nach Bölzke, dort Einla-
dung zu Kaffee und Kuchen und Pilgerimpuls, Pilgern von Bölzke zurück nach 

Heiligengrabe, Verabschiedung in Heiligengrabe.         

                                                                                                                          
Jugendgo8esdienst in Pritzwalk 

Freitag 17. April, 18 Uhr, Tau]apelle St. Nikolaikirche Pritzwalk                                                                                    

Herzliche Einladung zum Jugendgo#esdienst in Pritzwalk am 17. 

April! Mit Musik, Spielen, Input, Essen und Gemeinscha6 wollen 
wir den Start ins Wochenende feiern und freuen uns, wenn du 

dabei bist. Von Freitag auf Samstag wird es auch eine Übernach-

tungsmöglichkeit in Pritzwalk geben.  

Genauere Infos gibts demnächst im Whatsappchannel vom 

CVJM Prignitz bzw. bei Miriam Erle (0151 46747177).  
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Frühlingsliedersingen in Groß Pankow 
Sonntag, 19. April, 14 Uhr                                                                                                                                   
In der Kirche Groß Pankow wird wieder zum beliebten Singen von Frühlingslie-

dern unter der Leitung von Kantor Chris3an Reishaus eingeladen. Ebenfalls  

musikalisch dabei ist der Lindenberger Frauenchor.                                                                           

Im Anschluss sind alle zur reichhal3gen Kaffee-Tafel eingeladen, welche die 

Frauenhilfe in Groß Pankow organisiert. 

Kirchenputz 

Samstag, 25. April, 9 Uhr - 12 Uhr 

Gemeinsam mit vielen Ak3ven eine Kirche zu putzen, macht rich3g Spaß! Also   

machen Sie doch mit. Und so ein großer Raum kann viele zupackende Hände 
vertragen. Für die anstehende Saison der offenen Kirche und die Konfirma3on 

Pfingstsonntag hat der Kirchraum dann seinen Staub abgeschü#elt, wenn viele 

mit anpacken. Hilfreich wäre es noch, wenn Sie Besen, Eimer, Putzlappen etc. 

mitbringen. Am Nachmi#ag wird die Kirche im Rahmen des Pritzwalker Früh-

lingserwachens geöffnet sein.   
 

Go8esdienst zu Himmelfahrt in Preddöhl 

Donnerstag, 14. Mai, 14 Uhr                                                                                                                                            
Die Kirche in Preddöhl ist wieder Gastgeberin für den Go#esdienst an                          

Himmelfahrt um 14 Uhr. Für das anschließende leibliche Wohl wird gesorgt.  
 

Gemeindeversammlung 

Sonntag, 7. Juni, 14 Uhr EKIDZ-Garten                                                                                           
Die Gemeindeversammlung ist eine wich3ge Gelegenheit, bei welcher der Ge-

meindekirchenrat und die Mitarbeitenden in der Kirchengemeinde über ihre 

Arbeit informieren, über wich3ge anstehende Entscheidungen berichten und 

mit den Mitgliedern der Kirchengemeinde darüber ins Gespräch kommen.                                   

Die Versammlung beginnt mit einer Andacht. Im Anschluss an die Versammlung 

sind alle eingeladen, bei Kaffee und Kuchen beisammenzubleiben.                                               
Bei Regen findet die Gemeindeversammlung im EKIDZ MiteinanderRaum sta#.                           

Kommen Sie und informieren Sie sich aus erster Hand. 
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Landesjugendcamp 

19. – 21. Juni 2026 in Hirschluch                                                                                                      
Alle zwei Jahre findet in unserer Landeskirche ein Landesjugendcamp sta#, orga-

nisiert von der Ev. Jugend Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (EJBO). Es 

ist ein großes, vielfäl3ges Event mit vielen Work-Shops, Musik und Gemeinscha6s-

ak3onen und richtet sich an junge Menschen, um gemeinsam Glauben, Gemein-

scha6 und Freizeit zu gestalten.                                                                                    

Gruppen aus dem Kirchenkreis Prignitz nehmen am Landesjugendcamp teil. Es 
wird für die gemeinsame An- und Abfahrt ein Bus organisiert.                                                                    

Jugendliche, die Interesse haben, mitzufahren, melden sich bi#e bei Pfr. Holger 

Frehoff. Der Teilnehmenden-Beitrag liegt bei 30€. Sollte das finanziell problema-

3sch sein, findet sich eine einfache und diskrete Lösung. 

              Friedensgebet in der St. Nikolaikirche Pritzwalk                                                     
„Sing, bet und geh auf Go#es Wegen, verricht das deine nur getreu und trau des 

Himmels reichen Segen, so wird er bei dir werden neu. Denn welcher seine Zuver-

sicht auf Go# setzt, den verlässt er nicht.“ (Evangelisches Gesangbuch, Lied 369, Vers 7)                         

Mit diesen Worten eines alten Kirchenliedes lade ich von Mai bis September im 

Rahmen der Friedensarbeit unserer Kirchengemeinde zum Gebet für Frieden ein. 

Wir öffnen unsere Kirchentüren von 10:30 bis 11:00 Uhr jeweils am 2. Mi#woch 

des Monats:                                                                                                                                       

Termine:   13.05.26,   10.06.26,   08.07.26,   12.08.26   und   09.09.26                                            
Alle sind willkommen. Ich freue mich auf Sie.    

Ihre Chris3ne Flassig aus Pritzwalk 

Go8esdienst mit Bibliolog … weil jede*r etwas zu sagen hat! 

Ein Bibliolog lädt Go#esdienstbesucherinnen und -besucher 

ein, sich in einen biblischen Text mithineinnehmen zu lassen 

und sich in die Menschen einzufühlen, von denen erzählt wird. 

Ein Bibliolog lädt ein, mit eigenen Erfahrungen und Phantasie 

das zu entdecken, was im biblischen Text zwischen den Zeilen 
steht. Biblische Geschichten können so lebendig werden und 

die Menschen der Bibel uns erstaunlich nahe kommen.                                                                

Termine: 19. April, 31. Mai, 12. Juli, jeweils um 10 Uhr in der St. Nikolaikirche 
Pritzwalk                                                                                                                                            
Bibliolog-Erfahrene und Neugierige sind herzlich willkommen!         

          Susanne Michels 
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Ukrainisch-orthodoxe Go8esdienste 

In der St. Nikolaikirche Pritzwalk                                                                                             
Herzliche Einladung zu den ukrainisch-orthodoxen Go#esdiensten, die an jedem 

ersten Sonntag im Monat um 12 Uhr in der St. Nikolaikirche in Pritzwalk gefeiert 

werden. Diese Go#esdienste zeichnen sich durch eine 3efe spirituelle und litur-

gische Atmosphäre aus – mit tradi3onellen orthodoxen Gesängen, Gebeten und 

Momenten der S3lle und inneren Sammlung. Die Liturgie wird überwiegend in 

ukrainischer Sprache gehalten. Die zentralen Abschni#e werden auch auf 
Deutsch gelesen oder zusammengefasst, sodass sich auch deutschsprachige Be-

sucher gut einfinden können. Unsere Go#esdienste haben einen ausgeprägt 

ökumenischen Charakter. Sie sind offen für Menschen aller christlichen Konfes-

sionen sowie für alle, die sich auf der Suche nach Go# und geistlicher Tiefe be-

finden – unabhängig von ihrer religiösen Prägung. Besonders wich3g ist uns eine 

inklusive Gemeinscha6: Jede und jeder ist willkommen – unabhängig von Her-

kun6, Sprache, Alter, Geschlecht, sozialem Hintergrund oder Lebenssitua3on.                                                

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mitzufeiern, mitzubeten und die 

reiche Tradi3on der Ostkirche kennenzulernen! 

Termine: 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. August                                                                                 
Am 11. April feiern wir zum orthodoxen Osterfest um 19 Uhr einen Go#esdienst 

mit Segnung der Osterspeisen. Auch dazu herzliche Einladung!               Igor Guzii 

Veranstaltungen im Überblick 

Pilgern auf dem Annenpfad 2. April, ab 10 Uhr 

Jugendgo8esdienst 17. April, 18 Uhr, St. Nikolaikirche 

Frühlingsliedersingen  19. April, 14 Uhr, Kirche Groß Pankow 

Kirchenputz St. Nikolaikirche &         
offene Kirche zum Frühlingserwachen 

25. April, 9.00-12.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 

Kirchbaufahrt 25. April, 13.00 Uhr, ein Treffpunkt lag 

bei Redak3onsschluss noch nicht vor 

Interkulturelles Kochen 28. April, 17.00 Uhr, EKIDZ  

MiteinanderRaum 

Go8esdienst  
zum orthodoxen Osterfest 

11. April, 19 Uhr, Tau]apelle 
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Friedensgebet 13. Mai, 10.30 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Himmelfahrtsgo8esdienst der  
Gesamtkirchengemeinde 

14. Mai, 14 Uhr 

Kirche Preddöhl 

Orgelkonzert „770 Takte/ 770 Jahre 
Geschichte“                                

29. Mai, 18.30 Uhr  

St. Nikolaikirche 

Gemeindeversammlung 7. Juni, 14 Uhr 

EKIDZ Garten 

Interkulturelles Kochen 9. Juni, 17 Uhr EKIDZ  

MiteinanderRaum 

Friedensgebet 10. Juni, 10.30 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Kinderkantate „ Der Ra8enfänger von 
Hameln“  

12. Juni, 14 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Sommerfest zum EKIDZ-Geburtstag 28. Juni, ab 14 Uhr, 

EKIDZ-Garten 

Friedensgebet 8. Juli, 10.30 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Dresdner Kreuzchor                                                                          8. Juli, 19.30 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Friedensgebet 12. August, 10.30 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Konzert mit Karussell  15. August, 19 Uhr 

St. Nikolaikirche 

Veranstaltungen im Überblick 



Regelmäßige Veranstaltungen 

Wöchentlich: 

Montag  19.00 Uhr  „Blau Kreuz“ Gruppe , Grünstr. 25 

     Kontakt: Burkhard Kreuzer, Tel. 01515 3316658 

Mi#woch  9.30 Uhr  Frühstückskreis, Kirchstr. 1 

Donnerstag  15 - 17 Uhr Café-Nachmi8ag, EKIDZ MiteinanderRaum 

Freitag  15 - 17 Uhr Café-Nachmi8ag, EKIDZ MiteinanderRaum 

Freitag  19.00 Uhr  Bläserprobe, GKZ Falkenhagen 
 
Monatlich: 

Letzter Mi#woch des Monats: 

   15.00 Uhr  Frauen-Männer-Treff, Grünstr. 25 

Zweiter Freitag des Monats: 

   14.30 Uhr Frauenhilfe Groß Pankow 
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Go8esdiens8ermine und -orte 

Donnerstag, 2. April: Gründonnerstag 

 18.00 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl  
 

Freitag, 3. April: Karfreitag 

   9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Steffenshagen mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Groß Pankow mit Abendmahl 

 14.00 Uhr Falkenhagen mit Abendmahl  
 

Sonntag, 5. April: Ostersonntag  

   9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Kuhsdorf 
 

Montag, 6. April: Ostermontag 

   9.30 Uhr Beveringen 

   9.30 Uhr Giesensdorf 
 

Sonntag, 12. April: Quasimodogeni3 

   9.30 Uhr Pritzwalk 
 

Freitag, 17. April: Jugendgo#esdienst 

 18.00 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 19. April: Misericordias Domini 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog  
 

Mi8woch, 22. April: Schulgo#esdienst - 14.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 26. April: Jubilate 

   9.30 Uhr Pritzwalk mit Vorstellung der Konfirmanden  
 11.00 Uhr Schönhagen 
 

Sonntag, 3. Mai: Kantate 

   9.30 Uhr Pritzwalk, Eröffnung Offene Kirche, mit Abendmahl 
 

Sonntag, 10. Mai: Rogate 

   9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Groß Pankow 

 11.00 Uhr Preddöhl mit Taufe 

 14.00 Uhr Steffenshagen mit Taufe 
 

Donnerstag, 14. Mai: Himmelfahrt 
 14.00 Uhr Preddöhl 
 

Sonntag, 17. Mai: Exaudi 

   9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Beveringen 
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Sonntag, 24. Mai: Pfingstsonntag -  10.00 Uhr Pritzwalk, Konfirma:on  
 
Montag, 25. Mai: Pfingstmontag -  9.30 Uhr Kuhsdorf 
 

Sonntag, 31. Mai: Trinita3s -   10.00 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog 
 

Sonntag, 7. Juni: 1. Sonntag nach Trinita3s 

 14.00 Uhr Pritzwalk mit Gemeindeversammlung 
 

Sonntag, 14. Juni: 2. Sonntag nach Trinita3s 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl  

 9.30 Uhr Giesensdorf 
 

Mi8woch, 17. Juni: Schulgo#esdienst - 14.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 21. Juni: 3. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Beveringen 
 

Sonntag, 28. Juni: 4. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Groß Pankow  

 14.00 Uhr Pritzwalk mit EKIDZ Geburtstag 
 

Sonntag, 5. Juli: 5. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Pritzwalk  
 

Dienstag, 7. Juli: Schuljahresschluss-Go#esdienst - 16 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 12. Juli: 6. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Kuhsdorf 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog 
  

Sonntag, 19. Juli: 7. Sonntag nach Trinita3s  
   9.30 Uhr  Pritzwalk 
 

Sonntag, 26. Juli: 8. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Pritzwalk 
  

Sonntag, 2. August: 9. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Pritzwalk  
 

Sonntag, 9. August: 10. Sonntag nach Trinita3s 

   9.30 Uhr Pritzwalk 
 

Sonntag, 16. August: 11. Sonntag nach  Trinita3s 

   9.30 Uhr Falkenhagen 
 

Samstag, 22. August: Einschulungsgo#esdienst 

   9.30 Uhr Pritzwalk 



Kontakte 
  

 Gemeindebüro:  

 Grünstraße 49, 16928 Pritzwalk 

 Tel.  03395 302240 

 Mail: gb-pritzwalk@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Öffnungszeiten: 

 Dienstag:   10 - 13 Uhr 

 Mi#woch:   10 - 13 Uhr 

 Donnerstag:  10 - 17 Uhr 
 
 Pfarramt: Susanne Michels und Holger Frehoff 

 Grünstraße 25, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 03395 700938 

 s.michels@kirchenkreis-prignitz.de 

 h.frehoff@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Kirchenmusik: Kantor Chris3an Reishaus 

 Grünstraße 26, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 01523 4258562  

 c.reishaus@kirchenkreis-prignitz.de 
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